
 

  
 

Kunst verbindet. 

 

Ein Teil der Künstlerpublikation ENOUGH. widmet sich diesem verbindenden Moment: persönlichen 

Begegnungen. Im Zentrum stehen Porträts unterschiedlicher Persönlichkeiten. Festgehalten in ihren eigenen 

Räumen, umgeben von den Kunstwerken, die sie begleiten. Es sind intime Momentaufnahmen aus dem Alltag. 

Situationen, in denen Kunst gelebt wird. 

 

Die Künstlerin Bianca Daniel begleitet diese Begegnungen essayistisch. Aus ihrer Perspektive beschreibt sie 

Gespräche und Momente, die sich durch ihre Werke ergeben haben – Austausch und Begegnungen, die ohne 

dieses Kunstwerk womöglich nie entstanden wären. Ihre subjektiven Eindrücke verdichten sich zu einer 

universellen Aussagekraft: Es entsteht ein Eindruck davon, was Kunst leisten kann. Sie bringt Menschen ins 

Gespräch – unabhängig von Geschlecht, Ausrichtung, Herkunft oder Lebensrealität. Entscheidend ist die 

gemeinsame Erfahrung, die sie ermöglicht. 

Der Blick richtet sich dabei bewusst über das einzelne Werk hinaus. Im Fokus stehen die Menschen. Und zwar 

nicht nur jene, die Kunst schaffen, sondern auch mal jene, die mit ihr leben. Ihre Geschichten, Perspektiven und 

individuellen Beziehungen zu den Arbeiten eröffnen neue Zugänge. Kunst erscheint hier nicht als distanziertes 

Kulturgut, sondern als etwas Nahbares, das Identität mitgestaltet. 

Die individuellen Zugänge könnten dabei kaum unterschiedlicher sein: Eine Person entwickelt ein intimes 

Verhältnis zu den dargestellten Figuren und sucht nach Resonanz. Eine andere bewegt sich auf den Spuren 

des menschlichen Seins und der eigenen Herkunft. Wieder andere nähern sich über sinnliche Erfahrungen – 

etwa dort, wo Liebe durch den Magen geht. Manche identifizieren sich mit einer Haltung und fühlen sich 

verstanden, während andere tiefer gehen und ihre Faszination in der inhaltlichen und fachlichen 

Auseinandersetzung finden. 

 

Das Kapitel „Characters“ versteht sich als Auftakt einer fortlaufenden Auseinandersetzung mit individuellen 

Lebenswelten über den Buchkontext hinaus. Zentrales Anliegen ist es, Hemmschwellen abzubauen und neue 

Zugänge zur Kunst zu schaffen. Kunstwerke wirken dort, wo Leben stattfindet: in privaten Wohnräumen, 

unabhängig von Größe oder sozialem Kontext. Denn jedes Kunstwerk trägt eine eigene Geschichte in sich und 

ist geprägt von Erfahrungen. Diese setzt es fort, sobald es in neue Zusammenhänge tritt.  

 



 

 

 

Seit jeher ist Kunst Teil menschlichen Lebens – von den ersten Höhlenmalereien bis in die Gegenwart. Das 

Kapitel „Characters“ macht diese Kontinuität sichtbar:  

Kunst verbindet Menschen, Geschichten und Welten, die sich sonst möglicherweise nie begegnet wären. 
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